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O   Klasse 7 = 42 Schüler  
O   Klasse 8a = 30 Schüler 
O   Klasse 8b = 30 Schüler 
 
O   19 LehrerInnen 



Berufliche	
  Förderung	
  
	
  	
  

Januar-­‐Oktober	
  2015	
  
Ausschreibung	
  läuft	
  für	
  

je	
  25	
  Plätze	
  
Berufsausbildung	
  von	
  	
  

	
  	
  
Informatik	
  

+	
  
Installateur	
  /	
  

Sanitäreinrichtung	
  
	
  



Integriertes	
  
Bildungsprogramm	
  

Integriertes Bildungsprogramm / 
Nachhilfe etc.  

  
Nachmittags 75 Plätze von Januar 

bis Juli/August, verteilt in 3 
Klassen, 

damit in staatl. Schulen der 
Abschluss geschafft werden kann.  

  
Zu Beginn 3x die Woche 15-19 Uhr      

dann im April/Mai/Juni auch 
Samstags u. Sonntags 

  
4 LehrerInnen 

 



Mahlzeiten	
  

Mahlzeiten monatlich 1.250 € 

Jetzt 102 Schüler und 10 
Restavek/Heim  

(4 sind Schüler im Projekt) 
 



Schüler-Ausschuss für: 
O   Finanzen/Sparen 
O   Umwelt (Sauberkeit des Geländes etc.) 
O   Gartenanlagen 





Auswahl	
  erfolgt	
  nach	
  verschiedenen	
  Gesprächen	
  und	
  Informationen	
  aus	
  der	
  
Umgebung	
  und/oder	
  von	
  Mitarbeitern	
  im	
  Projekt.	
  



Restavek-­‐Programm	
  z.Zt.	
  10	
  junge	
  
Mädchen	
  im	
  Alter	
  von	
  14-­‐16	
  Jahre.	
  

	
  
O  Vier Mädchen gehen in die Projektschule (bester Umgang mit ihnen) 
O  Vier Mädchen sind echte Restavek und gehen in staatliche Schulen (schwerer 

Umgang/Lügen gewohnt/falsche Zeugnisse etc.), weil sie noch nicht die 7. Klasse 
erreicht haben. 

O  Zwei Mädchen sind für einige Monate ins Krankenhaus gekommen, da sie an 
Tuberkulose erkrankt sind. Hochansteckend! 

O  Jean Marc konnte vorab alle Untersuchungen für die 10 Mädchen kostenlos 
durchführen lassen im örtlichen Krankenhaus, dessen Ärzte er gut kennt und 
diese sich für das Projekt einsetzen wollen. 

  
Aufgaben der Mädchen: 
O  -Sauberkeit in den eigenen sanitären Anlagen und im Schlafzimmer 
O  -jedes Mädchen hält einen Klassenraum, Büroraum und/oder Lehrertoilette sauber 
O  -Hilfe in der Küche 
O  -Wäsche waschen, eigene Kleidung/Handtücher/Bettwäsche und Material der 

Küche/Schule 
O  -große Reinigung stets am Samstag 



Chrislene	
  Jean	
  
15	
  Jahre	
  alt,	
  8.	
  Schuljahr	
  	
  

Mutter lebt ohne Partner und hat drei 
Kinder, Verkäuferin auf dem Markt für 
Bananen, Orangen, Sprudel, 
Mineralwasser mit einem 
Gesamtinventar von umgerechnet 40 €. 
  
Das Mädchen sagt, nach den 
Erzählungen der Mutter, dass ihr Vater in 
der Dominikanischen Republik lebt, aber 
keiner der Geschwister hat den Vater je 
gesehen. Alle Kinder haben einen 
anderen Nachnamen und daher wird 
vermutet, dass es jeweils ein anderer 
Vater sein muss. 
  
Obwohl sie zwei Schuljahre verloren hat, 
ist sie eine gute Schülerin und hat sofort 
Leitungsfunktionen übernommen und ist 
eine Führungspersönlichkeit. Sie war 
schon in der siebten Klasse im Projekt 
und ist jetzt in die 8. Klasse gekommen.  

 



O  Zuhause wurde nur gekocht am 
Abend, wenn die Mutter etwas 
mitbringen konnte. 

O  Daher konnte sie die Schule vorher 
nicht regelmäßig besuchen und fand 
keine Zeit für die Hausaufgaben. 

O   Jetzt hat sie Zukunft. Intelligent, 
fleißig und Führungspersönlichkeit 
und wurde schon zur 
Schulsprecherin der Schule „Joh. 
Paul II.“ gewählt. 

O  Sie hat nun einen Traum: Sie möchte 
Krankenschwester werden, um eines 
Tages die Gesundheitsstation in 
Cayes Jacmel zu leiten. 

O  Chrislene Jean ist nun im Restavek-

Programm aufgenommen worden, 

da die Mutter nie Zuhause ist und 

sie auch noch für die beiden 

Geschwister verantwortlich war. Der 

ein Jahr jüngere Bruder hat sie dann 

auch noch immer geschlagen. Als 

sie kleiner waren, hat die Mutter die 

Kinder bei Nachbarn abgegeben wo 

sie auch geschlagen und sogar 

missbraucht wurden. 

O  Sie geht nicht mehr nach Hause, weil 

sie die Menschen in der 

Nachbarschaft nicht mehr sehen 

kann, bei denen sie so viel Leid 

erfahren hat. 

O  Zuhause und auch dort in der 

Nachbarschaft, wo sie abgeladen 

wurden, musste sie immer alles 

machen, kochen, waschen, putzen.  



Rose	
  Nicola	
  
15	
  Jahre	
  alt,	
  4.	
  Schuljahr	
  

	
  Ihre Mutter, ist alleinerziehend und hat mit drei 
verschiedenen Männern 10 Kinder bekommen, 8 Mädchen 
und zwei Jungen.  
 
Alle 10 Kinder sind in anderen Restavek-Familien verteilt 
untergekommen. Mittlerweile sind die zwei Jungen, die älter 
sind als Rose wieder zurück zur Mutter nach Hause. 
Rose kennt ihren Vater nur vom Namen und trägt seinen 
Nachnamen. 
 
Sie lebte schon bei zwei Familien, die letzte hat für sie die 
Schule bezahlt. Sie hat kein Hobby und keine Ahnung, 
welchen Beruf sie ausüben möchte. In der Schule kommt 
sie kaum mit, das 4. Schuljahr beginnt sie nun zum dritten 
Mal. Sie hat ihre leibliche Mutter zum letzten Mal vor drei 
Jahren gesehen, weiss aber aktuell nicht, wo sie wohnt. Sie 
weiss nur, dass ihre Mutter Gemüse auf einem Markt 
verkauft.  
 
Bei der letzten Familie, wo sie lebte, hatte selbst fünf 
Kinder, auf die sie aufpassen musste, alle Arbeiten im 
Haushalt erledigen, um dann nur abends in die Schule 
gehen zu können. 
 
Rosa Nicola wurde von dieser Familie aus einer anderen 
Familie herausgeholt, dessen Mann sie 3x vergewaltigte 
und von dessen Frau sie regelmäßig geschlagen wurde. Die 
erste Familie schickte Rosa weg, nachdem dies alles 
bekannt wurde. 

 



putzen + waschen 



Küchenarbeiten 







































„Wenn	
  wir	
  wahren	
  Frieden	
  
in	
  der	
  Welt	
  erlangen	
  

wollen,	
  müssen	
  wir	
  bei	
  den	
  
Kindern	
  anfangen.“	
  

	
  
Mahatma	
  Gandhi	
  


